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Bezugspreis :
direkt vom Verlag vier¬

teljährlich Mk . 1 .60 ein¬

schließlich Trägerlohn ;

abgeholt in d . Expedition
monatlich SO Pfennig .
Durch die Post zugestellt
viertelst Mk . 2 .22, abgeh .
amPoftschalt . Mk . 1 .80 .

Einzelnummer 10 Pfg .

Redakt ionu.Exvedition:
Ritterstraße Rr . 1 .

Karlsruher T
Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige « :
die einspaltige Petitzelle
oder deren Raum IS Pfg .
Reklamezelle 40 Pfennig .
Lokalanzeigen billiger .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschluß
Nr . » 0S .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Donnerstag , den 3 . Januar 1911 108 . Jahrgang Nummer 5

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 126039 . 0 . Den Verkehr mit Automobilen auf Gemarkung

Durlach betreffend.
DaS Bürgermeisteramt Durlach erließ am 22 . d. Mts . folgendes Verbot :

„ Die von Großh . Eisenbahnvcrwaltung im Gebiet der neuen Bahn¬

anlage in Durlach hergestellten Feldwege , abzweigend an der Straßenbrücke

der Wcingartnerstraße und der hochgelegten Landstraße Durlach -Karlsruhe
werden für den durchgehenden Automobilverkchr gesperrt .

Uebertretungen iverden bestraft " .
Wir bringen dies hiermit zur allgemeinen Kenntnis .

Karlsruhe , den 29 . Dezember 1910 .

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio » .
Schaible . Weigel .

Nachlaßdertvaltung .
Ueber den Nachlaß der am l4 . Oktober 1910 in Karlsruhe verstorbenen

Wirt Anton Letzgus Witwe , Maria geb . Hummel , wurde gemäß 8 1981

B .G 7B . die Nachlaßverwaltung angeordnct und unterm Heutigen Rechtsanwalt
Otto Steinel in Karlsruhe , Herrenstraße 20 , als Nachlaßvcrwalter bestellt .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1911 .

Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts L . I.
Kern .

Bekanntmachung .
I » das Handelsregister ^ wurde eingetragen : Band I O .Z . 357 zuf

Firma Gebrüder Himmelhcber , Karlsruhe . Prokura : Carl

Ludwig Jung , Kaufmann , Karlsruhe .
Band III O .Z . 2zurFirmaKonradSchrvarz , Karlsruhe . Prokura :

Jakob Fecht , Kaufmann , Karlsruhe .
Band UI O .Z . 327 zur Firma Gebrüder Schenck , Karlsruhe .

Der bisherige Gesellschafter Victor Schenck ist alleiniger Inhaber der
Firma . Die Gesellschaft ist aufgelöst .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1911 .

Großh . Amtsgericht S . II .

Bekanntmachung.
Der Verein „Karlsruher Fußballklub Phönix , Karlsruhe "

wurde heute in da ? Vereinsregister Band IV O .Z . S eingetragen .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1911 .

Großh . Amtsgericht 2 H .

Bekanntmachung.
In das Güterrcchtsregistcr wurde zu Band VII eingetragen :

Seite 379 : Häfner August , Rechnungsrat , Karlsruhe , und Marie geb . Pfeffer .
Vertrag vom 17 . Dezember 1910 . Gütertrennung .

Sette MO : Stein Wendelin , Maler und Lackier, Karlsruhe, und Kawlinr
geb. Sauter . Vertrag vom 9 . Dezember 1910 . Gütertrennung .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1911 .

Großh . Amtgericht S . H .

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
Nr . 12722 ^ .V . Der Konditor Adam Vogtin Karlsruhe , — Prozeßbe¬

vollmächtigter : Rechtsanwalt Dr . Lorenz daselbst , klagt gegen den Kaufmann
Alfred Roth , — früher in Karlsruhe — unter der Behauptung , daß der
Beklagte laut schriftlichem SchnldanerkenntniS vom 23 . August 1909 den Betrag
von 186 und durch sein Verschrrdcn entstandene Anwaltskosten im Betrage
von 13 30 A schulde , woran erst 20 abbezahlt seien , mit dem Anträge
auf Verurteilung des Beklagten zur Zahlung von 179 30 5^ nebst 4 ° o Zins
hieraus seit Klagezustellung durch vorläufig vollstreckbares Urteil .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Grobherzogliche Amtsgericht in Karlsruhe , Akademiestraße 2 , Zimmer 8 ,
auf

Montag , den IS . Februar 1911 , vormittags 9 Uhr ,
geladen .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1910 .

Der Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts 4 V
Grüninger .

Bekanntmachung.
Grmidbirchtage

werden im Jahre 1911 allmonatlich , jeweils vormittags *<-9 Uhr beginnend ,
abgehalten in

Eggenstein am 1 . und 3 . Samstag ,
Knielinge « am 1. , 2. und 3 . Freitag,
LcopoldShafcn am 2 . Samsta - ,
Teutschncureut am 2. und 4 . Donnerstag ,
Welschnenreut am 1 . und 3. Donnerstag .

Wegen Feiertage werden verlegt :
Knielinge « : Der Grundbuchtag voin 6 . Jan . auf Samstag , den 28 . Jan .

» „ „ 14 . April „ Freitag , den 28 . April
„ „ „ 8 . Sept .
„ „ „ 8 . Dez .

Lentschneurent : „ „ „ 13 . Avril
„ „ „ 25 . Mai

Welschnenrent : „ „ „ 2 . Febr .
„ „ „ 1ö . Juni

Die Grnndbuchtage sind , soweit die Zeit reicht , zugleich Amtstage des
Notariats .

Der AmtStag am Sitze des Notariats ist allwöchentlich Montags .

Karlsruhe , den 23 . Dezember 1910 .

Großh . Notariat III.
Schittcrer .

Freitag , den 22 . Sept .
Freitag , den 22 . Dez .
Mittwoch , den 12 . April
Mittwoch , den 24 Mai
Mittwoch , den 1 . Febr .
Mittwoch , den 14. Juni .

Fahrms -VersteillmiW .
Freitag , den 6 . Januar 1911 , vormittags 9 Uhr , werden

Lesfrngstratze 70 , 3 . Stock,
die zum Nachlaß der Glasermcisters Simon Heck Witwe , Sone geb . Axt¬
mann , gehörigen Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert :

2 vollständige Betten mit Roßhaarmatratzen , 2 Chiffonniere ^
1 Schreibkoinmode , 1 Kommode , 1 Kanapee , 1 Nachttisch , 1 Wasch¬
kommode mit Marinorplatte , 1 Handtuchständer , 1 Spiegel , 1 Tisch ,
4 Stühle , 1 Stuhl m . Einrichtung , 1 Wanduhr , einige Bilder , Weiß¬
zeug u . Frauenklcider , 1 Damentaschennhr , 1 Küchenschrank , 1 Kocti -
und 1 Gasherd , Kücheugcschirr , 1 Partie Kohlen n . Kartoffeln , sowie
noch verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber rinladet

M . Wirnser,
Vorsitzender des Ortsaerichts H

von Lvreblnunx « » , Lack ! « roi »xei » Fes

-f- Hermann Ilraun im
» L » L » Zutritt krsi .

für Kinder
von 6 bis 9 Jahren -

Wiederbeginn des Unterrichts am 9 . Januar .

Schulgeld Mk . 100 .— im Jahr . Prospekte bei C . Vater , Hirschstraße 46 .

lll
Von den durch öffentliche Bekanntmachung zur Abgabe eingesorderten

Sparbüchern steht noch eine erhebliche Anzahl aus .
Da die Vergleichung der Sparbücher mit den Kontos sowie die Zirrs -

und Dividenden -Gutschrift in nächster Zeit beendet sein muß und eine spätere
Vorlage mit Geschäftsstörungen verbunden ist , werden die geehrten Mitglieder ,
deren Sparbücher noch nicht eingereicht sind , dringend ersucht , für alsbaldige
Vorlage derselben Sorge tragen zu wollen .

Karlsruhe , Len 3 . Januar 1911 .

Der Bertvaltrrngsrat .
C'vang .MärirrervereinderAltstadt .

Sonntag , de« 8 . Januar , abends 8 Uhr , im Saale des Evang .
Vereinshauses , Adlerstrabe 23 , findet ein Vortrags -Abend statt unter freund¬
licher Mitwirkung des Vereins für evang . Kirchenmusik .

Thema : „ Eine Wanderung durch die Dolomite » nach Venedig ,
über den Apennin nach Florenz und a » die italienische Riviera ",
illustriert durch nahezu 200 Lichtbilder .

Unsere Mitglieder mit ihren Familienangehörigen werden hierzu freund -
lichst eingeladen . Bewirtung findet nicht statt .

Der Vorstand .

Mutterhaus für Kinderfchrvchru , Ertzriuzeustrahe 12.
Danksagung .

Nachträglich sind uns noch Wcihrrachtsgaben zugcgangen : vom Männer¬
verein der Südstadt SO ^ l, durch Frl . Hafner v . Fr . Klara v . Sallwürck S

Für diese reichen Gaben sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus .
Der BcrwaltungSrat .

St . Josephshaus , Wintersttnße
Danksagung .

29 .

Auf unsere Bitte um Weihnachtsgaben sind eingegangen : Nachlaß einer
Rechnung v . Tagbl . 46 .4 ! 42 A , durch Hochw . Hrn . Geistl . Rat Ehrendom -
terr Stadtdekan Knörzer o. Hrn . Stadtrat Dr . Werll 10 - E , durch Hochw .
Hrn . Stadtpf . Hörner v . Brauerei Schrernpp 10 Hrn . Walther 3

Urigen . 2 , 5 u . 3 v . Frl . Dorer versch . Spielsachen , 2 Unterröckchcn und
1 Hcmdchcn u . durch dieselbe r>. Fr . v . Merbart S n . Frl . A . Pcter 1
I . Dorer Nachf . Hrn . Kfm . Bohn Bilderbücher , Sckrrcibsachcn n . versch . , Hrn .
Kfm . Schöpf 10 Hemden , 8 P . Beinkleider , 5 Schürzen , Fr . Kfm . Dobler
3 ^ u . durch dieselbe v . Hrn . Verw . Langer 2 -X , Ungen . 1 u . 2 Exzell .
Gräfinv . Andlaw Spielwarcn , Hrn . Archit . Held20 drch . Fr . Fabr . Himmels -
bach v . Hnr . Kfin . Schuhmacher versch . Stoffe u . Hrn Kfm . Vieser Kleidungs¬
stücke, Hrn . Priv . H . Baur 10 ^ !, Hrn . Stadtrat Dcmertl , 3 Hrn . Kfm .
Rotb , Großh . Hofl . je S Pfd . Reis , Gerste , Linsen , Grieß , Hnferflocken , Malz¬
kaffee , Herren Bäckermstr . Hauser , Psaff , Neefs , Stefan Konfekt , Hrn . Bäcker¬
meister Schäfer Lebkuchen , Hutzclbrot , Mehl u . 1 Hefenkranz , Hrn . O .R .Rat
Scharer S Hrn . Kfm . Schalter Schokolade u . 5 Hrn . Kfm . Holzschuh
5 Meter Velour , 5 Meter Baumwollfl . , 1 Dtzd . Taschcntchl . n . versch . Reste ,
Hrn . Blechrrernistr . Rihm 5 Hrn . Schreinennstr . Stadelhofer S -F , Hrn .
Ksm . Boländcr versch . Stoffe , Hrn . Oechsncr , Revisor 1 Paket Tee u . 3 -4! ,
Firma Villinger <L Kirner 3 Blunrenvasen n . 1 Huilrer , Hrn . Kfm . Friedr .
Blos , Großh . Hosl . 1 Partie Spielwarcn , Fr . Notar Bender 10 Frl .
Eisele , Dentistin 2 Käppchen , 3 Sckmrzchen n . 4 Krägchen , Gcschw . Knopf
einige Kindersachen , Hrn . Ksm . I . Strauß 5 -K , Hrn . Kfm . Schulz einrge
Stoffreste , 6 Taschemüchlein , Hm . Schuhm . Götz S P . Kinderschuh : , Hrn .
Kfm . Wolfs L Sohn . Großh . Hofl . 300 Stück Toilettenseifc , Fr . Priv .
Dietrich spielwarcn u . Kleidungsstücke , Hrn . Neallehrer Gönner 3 Hrn .
Ksm . Ulricr Kinderbesen , Schrubben u . versch -, Hrn . Kfm . Zerrmer einige Pelz¬
waren f . Kinder , Fr . Rechn .- Nat Elgaß 2 . F , Fr . Revisor Döbele 2 Hrn .
Archit . H . Slevogt e . Bratgans , Fr . Rechn .- Rat Speck 1 Geschrv . Gärtner
70 Stück Lebkuchen u . 2 Käskuchen , Hrn . Kfin . Model verschied . Stoffe und
1 Kinderkleidchen , Hm . Kfm . Hoshemz Viktualien , Hrn . KfimWivfler Kleidungs¬
stückchen , Herren Kfm . Leipheimer L Mende 15 Mtr . Kleiderstoffe rr . 2 Mir .
Blusenstoffe , Hm . Kfm . Burkart je 5 Pfd . Bohnen , Erbsen , Linsen , Mehl ,
4 Pfd . Zwetschgen u . l Pfd . Schokolade , Hrn . Kfm . Ziegler Dürrobst , Hrn .
Apotheker Müller 5

Für all diese gütigen Gaben unser innigstes Vergelts Gott .

Die Oberin .

Danksagung .
Für Enthebung von Nenjahrsbesnchen und Gegenbesuchen »

von Absendnng von Glückwunschkarten , Absendung von Karte «
gegen empfangene Karten usw . sind ferner nachträglich eingegangen von:
Bilharz , Paula , Musiklehrerin
Dr . Blum , Geh . Hofrat . .
v . Bodman , Frhr -, Minister .
Dr . Bukofzer , Arzt , K.- Mühlbg .
Clever , Lina , Privat . . . .
Igel , Fried . , Schneidermeister
Kemps , Max , Direktor . . .
Kohin , Friedr . , Fabrikant . .
Dr . Kratzer , Rechtsanw -, u . Fr .

4
3 ^ 1

10
3 ^

Kühn , Familie , August . . . 2
Mayer,Ferd . sen . ,Stefanienstr . 98 1
Renftle , Alb . , Blechnerm ., u . Fr . 1
Rihm , Karl , Blechnerm . , u . Fr . 2
Dr . weck . Roth und Frau . . 3
schrödter . Frau , Max , Eisen -

lohrstr . 35 . 2
Stark , K . , Professor . . . . 2
Znreich,Elisabeth , Musiklehrerin 1

Für diese Zuwendungen sprechen wir unseren verbindlichsten Dank aus .

Karlsruhe , 3 . Januar 1911 .

Armen - «nd Waisenrat .
_

Dr . Kleinschmidt . _ Griebel .

Wchkn- Mü Arbeiterinnknheiill ües M . FrasWerms
unter dem Ehrenvorsitz Ihrer Kaiser !. Hoheit der Frau Prinzessin

Wilhelm von Baden .
Seit der letzten Danksagung sind dem Heim noch weiter zugewendet

worden : von Herrn v. Stesstlin 20 -L , Frau Med . -Rat Eschle , Sinsheim
2 Pfd . Kaffee , 2 Pfd . Zrrck . r , 2 Pfd . Schokolade , Bäckermstr . Rieger 1 große
Brezel , 1 Bund u . Konfekt , Metzgermstr . Schüßler 1 Ochsenzunge .

Im Namen des Vorstandes dankt auf das herzlichste für diese will¬
kommenen Gaben _ Frau Anna Lauter , Vorsitzende .

Evangelische Vereinigung - er
Neu - Oststadt.

Unsere diesjährige

Mitglieder - Versammlung
findet Montag , de « 16 . Januar , abends 8 Uhr , im Konfirmandensaal
der Lutherkirche (Eingang von der Mclarrchthonstraße ) statt .

Tagesordnung : 1 . Berichterstattung .
2 . Vorlage der Rechnung ^
3 . Wahl des Vorstandes .
4. Anträge .

Zum Besuch dieser Versammlung laden wir die Mitglieder freund ! , ei» .
Der Vorstand .

Dvrranstrasso 37 .
Sonnlsg , asn 87

Nötigst veranstaltet von
PiÄiiIöiii 8sn1i »uil üsuinüllei », kiarristin ,

unter Askalligsr Zlitvirkung von
Ilsriii Otto Wvssbeolisi', LoursrtsLllxsr ,

klsrra Hermann IVeik (LtzAlsitimx) .
Unksng pünstllivl » 8 Utzr, Knck « S/z Ukr . pevioi » Lirlrill .

Ossoirältsgekilfinnen unck veidlioks ^ nAsstellts sovis Drsunäs
äss Dauses veräen kierrn krsnocktiokst ein ge lacken.

vei »

Bekanntmachung .
Beim Sekretariat des Volksschul -

Rektorats dahier ist die auf 1 . Febr .
1911 sreiwerdende Stelle der Schreib -
grhilstn neu zu besetzen.

Fertigkeit im Maschinenschreiben und
in der Stenographie Bedingung .

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeug¬
nissen über die bisherige Tätigkeit und
Bezeichnung der Gebaitsansprüche sind
bis IL . Januar d . I . anher ein -
zur eichen .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1911 .
Das Volksschul - Rektorat

(Krcuzstraße 15 ).

InWigs -UkrßkigMtiig .
Donnerstag , denS . Jan . 1911 ,

nachmittags S Uhr » werde ich im
Pfandlokal Steü .straße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Buffets , 3
Sofas , 1 Pfeilerkommode , 2 Schränke ,
2 Waschtische , 3 Schreibtische . 1 Bücher¬
gestell , 1 Garderobestünder , 1 Ziertisch .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1911 .
Grether , Gerichtsvollzieher .

stünNIer-Loumee ? ariz- Lonstsn
Großer Eintracht - Saal . Heute Donnerstag , den

a . Januar , abends 8 ^ Uhr ,
- Somnambulismus in der Kunst

Einmaliges Gastspiel des weltberühmten Kunstphänomens

kgon Melaplm
der indische Tranmkönig

in seinen mimisch -plastischen Trance -Darstellungen , genannt

das psychisch -musikalische Rätsel des 80 . Jahrhunderts.
In der ganzen Welt einzig dastehendes Phänomen . " Wtz

Uebcrsinnliche mufikalisch -dramati che Wunder ans dem Reiche der
Metaphysik .

Gänzlich neu !
Plätze zu Mk . 3 — , 2 .— . 1 .- .

Kartenvorverkans bei H . A . Glöckner , Hutgeschäft , Kaiserstraße 141.

Donnerstag , dcnS . Jau . 1911 ,
nachmittags S Uhr , werde ich in
dem Pmndlokal Steinstraße 23 hier
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 3 Buffets ,
1 Kommode , 2 Diwans , 1 Vertiko ,
1 Trumeau , 1 Tisch , 1 Sekretär , 1
Eckspiegclschrank , 2 Kleiderschränke , 1
Zierschrank , 2 Schreibtische , 2 Schreib¬
bureaus , 6 Stühle , 1 Hobelbank , 10
Dielen , 1 Dynamomaschine mit Schalt -
brelt . 1 Stanzmaschine , 1 Nähmaschine ,
1 Gaskockherd , 1 Handwagen , 14
Sprossenleitern , 1 photogr . Apparat « .
17 Bände Brockhauslexikon .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1911 .
Strang , Gerichtsvollzieher .

Wndtt -VerjrtigkNlllg .
Donnerstag , den 5 . Januar , nach ,

mittags 2 Ahr , werden im Aukkions -
lokal Zähringerslratze 29 im Auf¬
trag des Pfandleihers Herrn Karl
Fried . Surr , die über 6 Monate
verfallenen Pfänder , Buch 2 von
M . W . S32 bis S . Z . 400 , als :

Herren - u . Frauenkleider , Weih¬
zeug , goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe , Schuhe und Stiefel ,
gegen bar öffentlich versteigert .

Der verbleibende Ueberschuß des
Erlöses , nach Abzug der Psand -

schuld und der Kosten wird , wenn
vom Verpfänder binnen 14 Tagen
nicht abgeholt , bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt . Liebhaber
ladet höflichst ein
I . hischmann sen., Auktionator .

§ aa/ -stoiio ^ak/o/ »o/i
(iköpks i/vck Aa/ies

5cbat//enske/ ' - /Va^aks

? aa/ § kommo/ , o -wg/assk -. 20 .
»»»»>», »»» »»»» »»» »»»»»» »»» »»» » ,



VI Hä KllH : : lffei-i-ensIb
nimmt XVinterxsste auf. Kotteldakn in nsckster klske .

Oekeirte Ämmer . Kaffee .
- ^ - --- - femrprecker dlr. 13 . — —S

z
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Ummlr. yem vetilek. W !m IM.

IS4I.
MMg . Ües ) . MMM MM pkAK

'
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deZMnsnä im gi »o8en 8ssl « i>« i» kv » 1ks » s

V ?eiknaclil 5 - 8 al >
(Mit LMMklVMg .)

Llnie ^m ^ kniLidaum :
vosaugUoks nnL wusUcallsod «

v »rbitztllvgöll — Vsiduaektarsissu .
8 » sl - üekknung : 8 Utn ». — VinMnA nur änreii äen

vestliellsn 6aräsrod<zkmdaii.

Unsere verskrliodsn Llitsslieäer nuä deren Amilisu ^nxsdöri^s
werden disrru trenndliollst einMtadsn mit dein Bemerken, daü
rwn Eintritt >!iv Nitglisdsksrtsn dsreektixsn und «ins VorreiAen
cierselken nnorlMiek ist . - kür liivdtmitgUsdvr - von Llitxliedsrn
eivxvtiikrt - wurden »uk ^ »men »nsAvsrellre X ^rten Lllszez-eken
und swar Mr tsnulustixs , zunxs Verren ruin LotrLM von 1 Llk .,
kür nns» Lrtixs, bei unseren Llitxlisäsrn vorüdorAsllend ru Lssued
auwessuds I)Lmsn 20 2 Wc.

Vis ^ dxsbs äieser Kurten Lndst voullorstag , dsu S . «laullsr ,
nsoinlllrtÄLs von 2 dis 5 Vllr , im Vereinsloks,! statt .

MtgllsSsksrten und Luttüllrungskartsu nutsrUsgon
strengster LontroUs .

vei » Voi »s8sni >.

ätifmsrksLms ksriisnung .
6rö8s1e äusvak ! in ksolovsnlc .
pasisien . — Selsgts Lnüleksn .

psdniksliOn Fsinvi » Lsndyns un ^ Lvkokalsrie - Vsssvnks . ksf orenss
^ ev », iisßßys » 8 slon . 4665- Kalte unä rvacms ksti'änk».

v » » » » » » » » » » » » « » » > » » » » » » » » » » » » » » » » » > » » » >
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«H«K.

rr
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«

- Lsmsisg , clen 7 . ^ anuap ^ ^

8 sII
Anfang 8 lllii '. ^ ^ ^ knöe 2 Okn .

6sleneökknun § 7 Mir .

Karten kür Oinrukükrencke (laut § 4 6er
Statuten ) vercken sussckIieSIick DonnerstaZ , äen
5 . 6s . Alts., nackmitta §s ^vviscken 5 un6 6 Okr , im
Lesezimmer ausßexeben .

Der Vorstanrj .

^ >O>ch>4 ><K»H><K>ch> <G>H O-O- ch»K> -8>Ä>O>4 > -Gch- ch>
H-O- § ><K>-H-H><KH> 4 >H> <K>̂ H>4 >-K>ch>O>O>

kintraäit Xarlsrulie
ein§etrs §ener Verein .

S>4 >

Mel Mer llok
keekre mick kierüurck mitruteiten , clak

ick mein

Hotel Orüner ktok
seit 1 . Oerember 6 . ) . in Selbstbetrieb über¬
nommen unü 6ie OesckäktskükrunA kkerrn
bkotelüirektor K . Lisinxer übertragen kabe .

2ur äbkaltung von familienkestlicklceiten ,
l '

anrunterkaltungen unü sonstigen Veranstal¬
tungen kalte ick äie geeigneten Käume , unter 2u -
sickerung guter beclienung , bestens empkoklen .

klockscktungsvoll

örauerei .

Neute Vonnei ' Lts ^
»m

<skS Ssusr
gbsnös von 9 Ukr an bia nsokta l Ukr

Kvnrtlsr - Kvnrsil
unter Veituus des Konzertmeisters Herrn Aio« »s >» Ilx »

kintni « tnei ! HsnM » Lintnitt fi -vit

In unserem Kommissionsosrlsg ist erschienen
und durch alle Buchhandlungen ru beziehen:

vie wasserkrastsnlsge
im Murgtal °ber»s>d rordsch.

bearbeitet von der 6r. öeneraldirektion
der badischen Ztaatseisenbahnen 1910.

Srost - Vuart : 53 5eiten 7ext und 43 Karten und Zeichnungen
: : gebunden Kalb- Leinen Preis Mk. 5.—. : :

C . f . MIlersche yofbuchhandlung
m . d. n.

empüeklt
NIVÜSNN« UenkettenLrokkerrogl. ttofliofsrant

rrieckr -ck Ms HgjlÄS -
f . MI» 8 z- d-i s M -,I,. I« i->M8
kaiserstrsLe IV4 , Serr-iitr. -L-t-. ^ il»»I » iL » L « liHt »* ! »

küclililille Mlliel
zstrt 23ki » -ngsi »s8nsSv 28
unä auk äem VfOvksni »rsi » lLlv ,

emMM kör liiere Wcde. krircü eingeAkken:
Holl« » MllllM
MM , » kl« ,
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Geschäftsbücher
von I . L . König L Lbhardt in Hannover

zu haben bei

Aarl Eug . Duffner
en detail Papier - u . Schreibwarenhandlung en gros

Aaiserstrahe 56.

Feuilleton des „Karlsruher Gagblaltes".

frau Mell .
Vornan von Erika Rirdbrrg .

E ) - - (Nachdruck verboten.)

Im Hinabgehen schaute Ruth von der Seite zu Brückner auf . Sie
hatte sich unbeobachtet geglaubt, nun fand sie sein Gesicht sich zugewandt.
Sie wollte sortschen , ihn zurückweiscn : » Was soll das ? So kennen wir
uns doch nicht" — und ließ sich doch von diesem Blick festhalten — sah
in diese Augen.

Als sie unten auf dem glitzernden Kies des Weges standen, nahm
Brückner Ruths Hand .

Ein Handkuß. Nichts Gewohnteres als das . Weshalb machte sie
eine so törichte Bewegung, ihre Finger den seinen zu entziehen ? Wie
schrecklich dumm und backfischlich!

Sie nahm sich zusammen, blieb gelassen stehen, ließ ihn seinen
Kopf neigen und ihre Hand an seine Lippen heben .

Ganz schnell fühlte sie einen kurzen , festen Druck .
Ein Schreck fuhr ihr durch das Herz . Ein rascher , heißer Zorn :

Was fiel ihm ein ? Was maßte er sich an ?
Ganz gelassen sprach er :
» Sie sind tapfer, Fräulein von Ernheim . Und die Tapferkeit

bewundere ich, wo und wie ich sie finde.
"

Wieder ruhten ihre Angen ineinander , und wieder gelang Ruth
keine Abwehr.

Sie fühlte Kopf und Herz schwer werden. Mud : hätte sie alle
rastlosen und ach ! so nutzlosen Anstrengungen, sich ihren Anteil an der
Welt, an dieser grausamen, hcißbegchrten, herrlichen Welt mit wilder,
zäher Kraft herauszureißen , vor ihre Füße zu zwingen, von sich werfen
mögen. Ein starkes Schutzbedürfnis überkam sie, der Wunsch , vor diesem
Manne die Maske vom Antlitz zu nehmen, ihm gerade in sein kluges ,
überlegenes Gesicht zu sagen :

» Blich nennst du tapfer, weil der elende gesellschaftliche Drill mich
auf Selbstbeherrschung dressiert hat ? Eine Verstrllungslunst mir zu
Gebote steht, die beinahe schon Lüge ist ? Mir und hundert anderen ?

Das nennst du tapfer ? Dressur , nichts weiter ! Zuckt der Kaufherr ,
wenn eine Spekulation mißglückt ?

Was war 's denn hier weiter als Spekulation ?
Nein, tapfer wär 's , ich würfe jetzt hier auf der Stelle den ganzen

Mummenschanz vor deine Füße , streckte meine gesunden Hände dir hin
und spräche : Mb mir Arbeit für sie ! '

Dazu gehört Mut . Und nie werde ich den haben , denn zum Glück¬
lichsein brauche ich Geld, und verdienen mag ich

's nicht . "
„ Ich weiß alles , was sie empfinden . Fräulein von Ernheim —

und ich wiederhole: Sie sind tapfer ."
Was würde jetzt noch kommen ? Sie wollte nicht mehr. Ihre Nerven

zitterten. Hastig machte sie einige Schritte vorwärts .
« Nichts wissen Sie von mir !"
« Doch . Eines ganz sicher.

"
Wider Willen sah sie ihn abermals an .
„Sie hassen mich," sagte er lächelnd .
Sie atmete tief.
» Nein ! Ich kenne Sie ja gar nicht ! « entgegnete sie kühl .
» Jetzt, in diesem Augenblick hassen Sie mich, " beharrte er, jedes

Wort betonend . »Ich hoffe aber aufrichtig, mir eines Tages ein anderes
Gefühl verdient zu haben. "

Sie standen beide am Ausgang . Er barhäuptig , ein tiefes, heißes
Licht in den Augen.

Er hielt ihr das eiserne Gittertor auf , und als sie hindurchschritt,
hörte sie ein weiches und dennoch zuversichtliches : » Auf Wiedersehen,
Fräulein von Ernheim !"

Ruth ging über den Fahrdamm . Sie war so in Gedanken, daß
erst das Signal eines Autos sie aufblicken ließ.

Da glitt das elegante kleine Ding wieder an ihr vorüber, ein'
Offizier saß mißmutig in eine Ecke gedrückt, nachdenklich , ohne zu grüßen .

Nun wußte es Ruth : Felix Hoffner hatte sich von der häßlichen,
kleinen , klugen , reichen Asta Brückner einen Korb geholt.

Sie sah ihm ohne Schadenfreude, ja beinahe ohne jede Gefühls¬
regung nach .

Was ging sie der Leutnant Hoffner noch an ? Das war doch lange
abgetan.

Ja , wie lange ? Stunden - - Jahre ?

Sie ging versonnen, ganz in ein seltsames Träumen eingesponnen,
weiter.

Plötzlich blieb sie mit einem Ruck stehen , mitten zwischen den
Passanten .

Wie ein Schreck war 's ihr auf das Herz gefallen : Hatte Paul
Brückner deshalb so lange am AuSgang gezögert? Sollte sie endgültig
erfahren : » Der Freier ist abgewiesen. Er fährt schon davon . «

Deshalb ?
Schneller ging sie weiter. Aber der leichte Schleier , der ihr die

Außendinge so anmutig verhüllt hatte , war zerflattert, sie sah die Welt
wieder nüchtern, voll von Sorgen und großen und kleinen Widerwärtigkeiten.

Im Eßzimmer wartete die Mutter schon mit der Suppe auf sie.
Guido saß ani Tisch , neben seinem Teller breitete er ein Sports¬

blatt aus .
» Verdammt ! Dem Brückner seine -Delila ' hat gegen Bestem»

,Silberfee ' mit zwei Längen gewonnen.«
»Konsul Brückner?"

„Na , natürlich ! Der Kerl hat rein den Teufel im Leib . Reitet
selbst, daß sich unsereins beinahe wie ein dummer Junge dagegen vorkommt,
leistet sich neben tadellosen Gäulen erstklassige Trainer und als Krone
den Jockei Tomson ! Na , was das heißt, weiß man zur Genüge. Ver¬
dammt ! In Bestem? Haut möchi '

ich nicht stecken . "
Er faltete das Blatt Zusammen und begann seine Suppe zu löffeln.
Ruth saß still vor ihrem unberührten Teller . Sie horchte nicht

aus ihres Bruders Worte .
An ihrem Ohr zog es vorüber wie die letzten Klänge einer fremden,

nie gehörten Musik — in der Ferne verklingend — verschwebend .
Und eine Leere blieb, eine Stille , — als sei eben der letzte Ton

ihrer Lcbensmelodie gestorben.
Guido sah sie scharf an . WaS fiel denn dem Mädel ein, so in die

Luft zu gucken ?
»Ausgewesen heute früh ?" fragte er, sie beobachtend .
Sie nickte .
» Bei Brückners . «
» Na , ist die Geschichte denn da gestern perfekt geworden?"
» Ja ! " Sie antwortete matt , widerwillig. » Insofern sich Hoffner

heute einen Korb von Asta geholt hat . "
» Donnerwetter ! Heute? Miterlebt ? Das ist hervorragend ! «



ist teurer geworden !

ift ganz bedeutend teurer geworden und wird «och teurer werde » !

Verwende » Sie i« diesen teuren Zeiten de« vorteilhaften Kaffeezusatz

der «och immer zu« alten , billige « Preise zu haben ist.

Bei Verwendung dieses Kaffeezusatzes gebrauche» Sie

weniger Kaffeebohnen,
weniger Milch ,
weniger Zucker.

Sie sparen viel
und erhalten doch ein kräftiges Getränk

von prachtvollem Wohlgeschmack und
erfreuender Farbe .

berühmtes

Krenznacher Grahambrot
Stndts Diät Schrot-(Mehl)
zum Backen und Kochen , für Diabetiker» Magen - uni» Darinkranke, sowie

Kölner Delikatetz - Schwarzbrot
stets in bester Qualität und täglich frisch, empfiehlt

Otto Schnekenbnrger
Haupt -Niederlage für Karlsruhe ,

Adlerstrastc LS Telephon « 776 .
ferner zu haben bei

Otto Fischer, Karlstraße 74 , Telephon 37 und
W . Erb , am Lidellplatz.
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„Goldener Mer"
Karl-Friedrichstraße 12.

Heute , sowie rede« Donnerstag

Schlachttag .
Bon 5 Uhr ab die so beliebten

Echlachtplatten ,
was empfehlend anzeigt
Ernst Müller .

2195t -

Reftaurant

„Goldenes Kreuz
"

am SudwigSplatz .
Heute Donnerstag

wie jeden Donnerstag

Schlachttag
Wilhelm Stein ,

Metzger »nd Wirt . 8735
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Er lachte . Nach einer Weile sagte er mit offenbarem Wohlgefallen :
« Uebrigens, das finde ich tadellos von der Kleinen. Sie fällt doch

auf keinen von diesen Kerlen herein. "
Ruth wunderte sich . Für sie Ware» ihm diese Kerle gut genug

gewesen. Sie wollte ihm erwidern, aber wozu? Sie war von diesen
Vorhaltungen viel zu müde . Sie sagte nur sehr langsam :

» Wer Asm mal kriegt, der kann sich freuen. Ich meine jetzt nicht
die reiche Asta . Und wenn ich du wäre, so wüßte ich. woran ich meine
ganze Kraft setzte ."

Guido entgeguete nichts. Aber er sah vergnügt aus und aß das
einfache Mittagbrot mit bestem Appetit.

Paul Brückner war , bevor er in seine Wohnung hinüberging , noch
»ei seinem Bruder cingeireten.
, Der Kommerzienrat arbeitete an seinem Schreibtisch, wandte sich
chm aber sofort zu.

» Na—a— aM Paul trat hinter ihn . Sie schüttelten sich über
der Schulter des älteren die Hände.

» Mal wieder einen abgcwimmelt ?"
„Tja ! Afia mochte ja nicht . Und er ist auch ein Windbeutel

erster Sorte.
Er schob dem Bruder die Zigarrenkiste hin . Eine Weile rauchten

m schweigend. Daun Hub Paul, nachdenklich die Asche abstreifcnd, an :
»Sag mal, näher kennst du wohl die Ernhcims nicht ?"
Der Kommerzienrat lächelte .
» Du bist schlimmer als meine Frau . Ich glaube, du hast eine

Sanze Liste, über die du Kontrolle führst. Mach mir die Asta nur nicht
M zu kritisch. Tic Ernhcims! Ja , was ist da zu sagen. Alter , guter
«del , arm, wollen hochkommen wie alle anderen auch durch — die gute
Partie ."

» Willst du den langen Leutnant für die Asta oder will sie ihn ?
3ch Hab übrigens noch nie bemerkt , daß er den Tanz um sic mitmacht."

» Tut er auch nicht . Indessen interessiert sic sich entschieden für ihn .
Aber das hat noch Zeit , ist noch lange nicht reif. Meine Frage geschah
aus rein persönlicher Anteilnahme an den Geschwistern , offen gesagt an
Fräulein von Ernheim ."

» Was ? Bruder ! Paul ! Die Ruth ? Ist das die Möglichkeit ? "

»Abwarten ! Vorläufig allerdings interessiert mich das Mädchen
brennend . Und wenn ich dich frage : Mas hältst du von ihnen'

, so meine

ich damit nicht speziell Ruth , sondern die Familienverhältnisse, die du ja
besser kennen mußt als ich ."

Er hatte streng sachlich gesprochen , jetzt lächelte er.
»Ich bin nicht ängstlich, aber mit denr Abenteuerlichen befasse ich

mich nicht gern. Bürgerlich Blut ! Für das Mädchen aber, das meine
Frau werden soll, stehe ich von der Stunde dieses Entschlusses an selbst¬
redend ein . "

»Deine Frau ! Mein guter Junge — Aufrichtig — ich würd ' mich
ja riesig freuen . Aber sag bloß , seit wann ist denn das ?«

Paul lächelte . » Ein Blitz aus heiterem Himmel —« zitierte er.
» Ahnt sie denn was? Will sie dich? Aber das ist wohl keine

Frage . "
»Na— a, ich weiß nicht . Wenn sie ihren Kops aufsetzt. Jedenfalls

als Versorger will ich nicht genommen werden. Sie soll mich lieben. "
Etwas leiser, mehr für sich , setzte er hinzu : » Sie wird mich lieben.

"

Er stand auf. Herzlich legte er dem Bruder die Hand auf die
Schulter.

» Also, deine Ansicht : arm, aber anständig. Und wenn unsere Kleine
wollte, würdest du sie dem langen Leutnant geben ?«

Ter Kommerzienrat sah etwas bedenklich drein . Schließlich sagte
er : „Wenn sie durchaus wollte ! Was kann man tim ? Sie soll ihr
Leben leben, raten, weiter gibt's da nichts. Und , wie gesagt , mir hat's
gefallen, daß er bisher den Tanz um ihre Goldstücke nicht mitauf -
geführt hat .«

» Schön ! Dann bis nachher. Heute abend sind wir ja wohl beim
Geheimrat von Nüdener ? Kommst du ?"

»Ja ! Mir sehr sympathische Leute. Auf Wiedersehen also !"

Als Paul Brückner drüben sein schönes Haus betrat , die Gemächer
in ihrer vornehme.: Pracht, die Kunstgegenstände, das Beste aus aller
Herren Länder mit ganz neuer Besitzerfrende betrachtete , wiederholte er noch
einmal :

» Sie soll mich lieben ! Ohne Liebe — niemals ! «
Und wie er dahinschritt, die schlanke, elastische Gestalt , der ausdrucks¬

volle , bedeutende Kopf in freier , stolzer Haltung , da war es nicht schwer ,
diesem Manne die Macht zuznsprechen , Liebe zu wecken — z» erzwingen.

* -r-

Der Leutnant Hoffner stieg die Treppe zu Sidonie Feurcns
Wohnung hinan.

DaS niedliche Dienstmädchen öffnete ihm die bunte Glastür .
Jawohl, das Fräulein war zu Hause.
Felix murmelte , indes er seinen Hut an den Kleiderhaken hängte,

etwas wie : » Das hätte ich ihr aber auch geraten," und trat dann rasch
ein , ohne die Anmeldung abzuwarten .

Sidonie kam ihm mit einer Unbefangenheit und Anmut entgegen,
die von vornherein ein böses Wort unmöglich machen sollte .

Es mochte jemand mit noch so wohlbegründetenBeschuldigungen,
in Hellem Aerger zu ihr gestürmt sein , sie wußte ihn gleich in der ersten
Minute zu entwaffnen.

Dies vielbegehrte, mit Geld überschüttete Modell machte sich auch
über einen Tyrannen zur Herrin .

Wer mit Anklagen kam, verwandelte sich in einen Bittenden , wer
voll Haß und Zorn sich noch vor der Tür zugeschworen : »Heute mach '

ich ein Ende. Ich lasse nicht mit mir spielen " — bettelte, durch ein
Lächeln bezwungen, alsbald um die kleinste Gunst.

Die ersten unter den Künstlern litten unter ihren Launen, wie
etwa der Intendant unter den Kapricen seiner Diva — und kamen wieder
und abermals wieder. Hielt sie nicht den Erfolg des Werkes, ja das
Werben selbst in ihrer Hand ?

Je toller sie cs trieb, je größer ward der Schwarm ihrer Anbeter.
Manchmal fiel es ihr ein, ihre Verehrer zu sieben , wie sie ihr

Verfahren in größter Aufrichtigkeit nannte. Das heißt, sie beschränke die
Zahl ihrer Gäste plötzlich ganz erheblich , und die Auswahl, die sie bei
dieser Sichtung traf, konnte dann auch die weniger Neidvollen in Er¬
staunen setzen.

Verwundert sahen sich manche an : »Der?"
So war's auch gewesen , als Felix Hoffner aus einmal zu ihrem

bevorzugten Pagen erhoben ward.
»Ich Hab' Spaß an ihm. Er ist zu unverfroren leichtsinnig, " sagte

sie lachend.
Felix ward nicht etwa protzig . Er nahm sein viel beneidetes uud

ihm wirklich selbst unverhofft zugefallenes Rittertum ausschließlich von
der heitern Seite.

(Fortsetzung folgt .)
rr



xußbodenlatk»

Parkettwichse . Putzwerg .
Grund,erfnrbkn , Putzwolle .
Stahlspäne ,Wachs»
Terpentinöl »

Parkettbiirsten .
Bleischrnbber »
Parkettlack .

Staubverhinderndes
- MO Meiliil- .
für Ladenräume , Magazine, Schreib-
stubm, Tanzsäle , Schulen, Linoleum ,

Fabriken re .

Roths AiiMMM
für Wohnräume, Korridore , Treppenrc.,
besonders fürkitoliMs -Böden geeignet.

Todks-Anski-c.
Verwandten, Freunden und Bekannten geben wir

die traurige Mitteilung , daß unser lieber Gatte, Bruder,
Schwager und Onkel

Josrs Km «
Bauunternehmer

im Alter von nahezu 41 Jahren heute früh plötzlich
und unerwartet sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 4. Januar 1911.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frieda Braun , geb . Bopp .
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag ^ 4 Uhr

auf dem Friedhof in Mühlburg statt.
Trauerhaus: Jollystraße 17 .

wirksamstes und angenehmstes Mittel
gegen Hautausschläge , spröde, trockene
Haut, erzeugt frische , gesunde Gesichts¬
farbe und sollte als wirklichzuverlässiges
Schönheitsmittel auf keinem Toiletten¬

tische fehlen. 11140- Hk ^

UnMnz -PiiMott,
bas beste aller Putzmittel für Blech,
Messing , Kupfer rc. Paket 20 Ht,

11 Pakete ^ 2.—.

Kochherde ,
Waschmaschinen,

verzinkte Wasch- und
Spülwannen,
Wassereimer ,
Ascheeimer, 11263
Email- und

Aluminiumgeschirre ,
Wärmefiaschen ,

Petroleumheizösen ,
Berdampfschalen

in großer Auswahl u . billigsten Preisen .
Reparaturen und Ersatzteile .

M . Gttst. Stichs
Telephon L 6 S « Schesfelstr . « « .

Wm-Lr,
Nvten-Sestelle,

Nolen-^chränke
empfiehlt

in besten Qualität

liiüüilg Kluoeüziit,
fiofl ., erdprinrenstrnfie 4.

Tas sowie alle

RkMtmil M
FlUtl«, PilininoS

»nd Harmonium » werden gerne
angenommen , solid und gewissenhaft
auSgrführt. 62-

I . Kunz, Klmerbantt,
Piauolager , Karl-Friedrichstraße 21 .

sM ' » «>
MWM '

.1

lioptüme
Meiäel'
Nücke .
ülUHM
Unterröcke

. . . vom
/ ernsten üenre

Trauer- liüte

Ink S.Mcliel Lösen
Isgrl^ruki? ll' 1,1. 425 p/or^koim Mefrsts j

lisksrt rasod uuck billix
ckis V. f. Illiillei-Nlie « iitbiielilisiMiig m . d. ».

Rittsrstrassv 1, eins Trspps tiooti.

Noll . Lcksllkiscks

« oll . KsdsUsu

kotrungsn , « sckts
etc . treklen von ^

'etrit ab jeden Donnerstag
friscb ein bei

»M . tlllMlINS. ll°ä.
XaiLerstraLe no .

Ltatt jeder - besonderen ^ n^ei ^e .

Heute uacblnittux 5 Vbr v/urcke unsere liebe blicbte und Oousine

Antonie
ctie lLnxjübri § e, treue k '

ürsorAerm in unserer bamilie , nncb leurrer ,
scbrverer Lrnnlebeit , 40 jubre ult , verseben mit 6 en bl . LterbesLirrumenten
uns eturcb den loci entrissen .

1/ m stille Tellnubme bitten

?rof. Or . me6 . Riffel.
Alexander Riffel, Rarlsdorf.
Hermann Riffel , Lelienectacl^
Le ^irksar^t Dr. Rani Riffel, ^ eustaclt i . Zcbiv.
Lernbarcl Riffel, Lbica§o 17 .3 .2V.

Rarlsrube , äen z . Januar 1911 .

Xonctolen ^besucbe rverclen 6unleenc1 nbxelebnt .

Oie Leisetrunx ünäet OonnerstLx , 6 en 5 . Junuur , nucbm . ^24 17br,
von der k '

rieübofbnpelle in bittlinxen aus statt .

Statt besonkleck »
- ^nreige.

Osstem abend IOV2 17kr entsoblief sankt naeb kurMr Xranldieit
wem inviAstKöliebter , trenbesorKter Vater

81alttv6rorllnel6r
unil In8pek1or Ü68 8tällt . ^rmenpfründn6rliLU868

in seinem 66 . l/ebensMbre.
17m stille leiinabme bittet

äer tioktransrnäs 8 obn :

/ ^clolf Zdiukmaoksp
Inb . der Rirma La? ! kllvtli«.

Larlsinbe, den 4. Januar 1911 .
Trauerdaus : Veiertdeimsr Hlos 5.
Ois Leisstruvg üuäet l-'rsitax , äsn 6 . äs . Ms ., uaekmittags 3 17dr, von cksr

I 'ttoähokkapollö ans statt.

raMbmle und velrlaralionen
sämtliche Sorten — für den Inneren und Inter¬
nationalen Verkehr (exkl. Rußland ) , sowie für den
Levanteverkehr mit badischem Stempel, mit oder ohne
Firmen- und sonstige Eindrücke, liefert

L. 7. Miillerscbe holbucddanaiung m. b. h .,
Verlag Ser Hsrlrruker Tagblsner .

Für Kinder
ist die beste Kinderseife, da äußerst miü
u . wohltuend für die empfindlichsteHaut
Bergmanns Buttermilch - Seife

v . Bergmann L Co ., Rabebeul
L St . 30 A- bei : 23362.21
W . Baum , Werdersttaße 27;
H. Bieter , Kaiserstraße 223 ;
Wilh . Hager , Kaiserstraße 61;
Rud . Lang , Kaiserstraße 69 ;
Alb . Salzer , Kaiserstraße 140 ;
W . Tscherning , Amalienstraße 19-
In Mühlburg : Strauß -Drogerie «

l. itko § rapkie
8lein6ruckerei

Telephon dir. 297

^ 8ckri'ft§iessereiHokbucbllruclierel unü VerlsZ
VKKl.40 ves K4 KI,8 K 11 NKir 1 -1081 .-111 ^8

TLHPN0X I4r . 2VZ.

->i Luckbinclerei -ii
! — E

Telepkon blr. 297 ^

klersleUunZ von emfactten und illu8lrierten Werken seden OmkanZs , Druck von Wertpapieren , ^ kridenren : Familien ^
druck5aclien , Dro§ramme , Plakate , kecknunZen , Prei8li8ten , Oe8ckäkt8karten, NitteilunZen . LperiaUiüi : Tabellen - , Werk-
und Illu8tration8druck , Formulare , k^attrkarten, fattrpläne U8W . Lcknellste unü taclellose ^usfükrun§ wird SuZesickert.
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